
kellers ſind Düngerſtätten und Auswurfsgruben zu
halten die wenn ni ehrig dicht oft Flüſſigkeiten
durchſickern laſſen und Migsmen verbreiten welche
entſchieden von Einfluß auf den Wein ſind Ebenſo
follte ein guter Weinkeller nichts anderes enthalten
als eben Wein Bier Branntwein aber auch Ge
Zur Fleiſch Gewürze und dergleichen verderben die
Luft und üben auf den Wein infolgedeſſen einen un
günſtigen Einfluß aus

Prüfung des jungen Rotweines Man ſollte
ſchon vor dem erſten Ablaſſen je eine Flaſche halb
mit Rotwein füllen ſie in ein geheiztes Zimmer
ſtellen den Wein zeitweiſe mit Luft ſchütteln und ihn
mehrere Tage beobachten wird er trüb ſo iſt er in
ein ſchwach mit Schwefel eingebranntes Faß zu
füllen im anderen Falle nicht

Abziehen des Moſtes Dieſe Arbeit muß im
Winter bei der größten Kälte längſtens aber vor
Eintritt der Nachgärungen beſorgt werden Die
beſte Zeit iſt etwa von Anfang Januar bis Mitte
März je nach Witterung und Umſtänden Um dieſe

2 Durchaus e aus der Nähe des Wein

er hat man auch Gelegenheit zu Kellerarbeiten
ei niedrigem Barometerſtand trüben ſich die Ge

tränke oft weshalb man eher auf einen hohen Stand
lichönes kaltes Wetter ſchaut

Geſundheitspflege
Die Erfolge der Typhus Jmpfung

Die ſeit langem vorgenommenen Verſuche eine
auf den Menſchen unmittelbar anwendbare Typhus
Jmpfung zu finden ſind von einem überraſchenden
Erfolge gekrönt worden ein wirkſames Heilmittel
iſt gefunden und die ſchreckliche Krankheit ſcheint
beſiegt zu ſein Wie L Margailla in einer Kor
reſpondenz der Jnterng tion oführt berechäigte nach den Nachrichten und Sta
tiſtiken die wir aus Algier und Maroklo und ſpäter
aus Avignon erhalten haben dieſe außerordentlich

wichtige Entdeckung zu der Hoffnung daß der
Typhus ganz ausgerortet werden kann Mehrere
tauſend Menſchen wurden ohne jede Epidemie und
ſelbſt zu Epidemie Zeiten geimpft und keiner wurde
vom Typhus befallen Bei den algeriſchen Trup

vpen waren ſo von 2 Kompagnien die den gleichen
Dienſt hatten alle Mannſchaften der einen geimpft
die der andern nicht nur bei den letzteren traten
Fälle von typhoidem Fieber auf Jn Avignon
waren vor und nach dem Eintreten der Typhus
Epidemie die vom Juni bis zum Auguſt 1912
unter den Genietruppen wütete 1366 Perſonen

geimpft worden keine von ihnen hat auch nur die
Ferin aſten Symthome der Krankheit gezeigt Von
387 nicht geimpften Perſonen wurden 155 vom
Typhus befallen und 21 ſtarben daran Dieſe
wirkſame Bekämpfung der Krankheit die beſonders
in den franzöſiſchen Kolonien zu den ſchwerſten und
verbreitetſten gehört bedeutet einen Markſtein
in der mediziniſchen WiſſenſchaftMit der Typhus Jmpfung ſind die Namen der
Doktoren Chantemeſſe Vincent und Widal ver
knüpft Die erſten Verſuche legte Vincent 1910 der
Akademie der Pariſer Wiſſenſchaften vor der wirk
liche Beweis des Erfolges wurde aber erſt durch die
Geſamtheit der überall erzielten günſtigen Ergeb
niſſe erbracht die auf dem im Oktober in Paris
tagenden franzöſiſchen Kongreß für Medizin mit
geteilt wurden Vincent hat ſeine Unterſuchungen
entweder mit Emulſionen von Bacillus Erbeth an
geſtellt die in einer Stunde auf 55 Grad erhitzt
wurden oder mit Hilfe von Autolvfaten lebender
Bazillen die im Aether zentrifugiert und ſteriſiſiert
wurden Aus ſeinen Mitteilungen ſcheint ſich zu
ergeben daß man die meiſten der benutzten Jmpf
präparate mit einem Aufguß von auf 55 Grad er
hitzten Bazillen hergeſtellt hat Die Lymphe die
ſich wie ein wirkliches Medikament doſieren läßt
hat nicht nur prophylaktiſche Wirkung ſondern be
wirkt auch während der Krankheit einen kurzen
und qutartigen Verlauf des Typhus Jedoch muß
die Typhus Jmpfung um wirkſam zu ſein früh
zeitig ausgeführt werden nach dem 10 Tage der
Rrankheit iſt ſie wirkungslos
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Beim heißen Fußbad beginnt man mit 40 Gr C
und ſetzt ſo lange allmählich heißes Waſſer zu als
der Patient es verträgt etwa bis 50 Grad C Man
nimmt dies Bad zwei bis dreimal täglich in einer
Dauer von 20 30 Minuten Während des Ge
brauchs wird das Badegefäß mit einem von den
Knien herabhängenden Tuche bedeckt Nach dem
Bade taucht man die Füße ſofort ganz kurze Zeit
in kaltes Waſſer oder läßt ſie kalt übergießen und
dann tüchtig abreiben Dies heiße Bad iſt von
beſonderem Nutzen bei Schweißfüßen Verrenkungen
und Verſtauchungen des Sprunggelenkes bei Fuß
gicht Geſchwülſten Nagelgeſchwüren Quetſchungen
und Verlehungen der Füße ſowie gegen Zahn
ſchmerzen und Naſenbluten Auch als Schmerz
ſtillungs und Beruhigungsmittel iſt es zu emp

fehlen bei allgemeiner Nervenüberreizung be
ſonders bei Nervenſchwäche der Füße Schädlich
wirkt es bei allen auf Blutarmut beruhenden Kopf
leiden Heiße Fußbäder ohne nachherige kalte Ueber
gießung erzeugen Erſchlaffung der Fußgefäß

Geiſtig Arbeitende Wo Nachdenken Einbil
dungskraft Gedächtnis und Gemüt gleichzeitig in
Anſpruch genommen werden iſt das Gehirn das
jenige welches arbeitet und daher mit großer Vor
ſicht behandelt werden will wenn nicht Schlafloſig
keit Nervoſität die Folge ſein ſollen Es ſind daher

ende Geſetze ſtreng zu befolgen Das Gehirn
arf nicht zu lange hintereinander und immer auf

dieſelbe Weiſe tätig ſein ſondern muß Ruhe und
Schlaf wenigſtens 8 Stunden täglich haben
Es darf auch nicht durch Reizmittel erregt werden
Ebenſo iſt auf die Ernährung den Blutumlauf volle
Rückſicht zu nehmen Man habe im Arbeitszimmer
reine nicht zu warme Luft man nehme nahrhafte
leicht verdauliche Koſt ſorge für Hauttätigkeit Ab
führung laue Bäder Frottierung und b
für Spaziergänge in waldiger ozonreicher Luft
Alljährliche Reiſen ſind für geiſtig Arbeitende
eine Notwendigkeit um durch andere Eindrücke
Luftwechſel uſw die geiſtige Spannkraft und die
Geſundheit zu erhalten

Kinderpflege und Erziehung
0 Die Naſe der Kinder Wie die Augen Zähne

Ohren des Kindes ſoll auch die Naſe Gegenſtand
der ſorgfältigſten Aufmerkſamkeit der Eltern ſein
die Naſe iſt Vorerwärmungs und Filtrierapparat
für die in die Lunge gehende Luft ſie iſt aber außer
dem Kontrollſtelle und Warnerin vor etwaigen
Schädlichkeiten in der Luft und in der Nahrung
Dieſe außerordentlichen wichtigen Funktionen kann
ſie aber nur dann in richtiger Weiſe ausüben wenn
ſie reinlich gehalten wird Leider gibt es ſehr viele
Leute die der Naſe ihres Kindes herzlich wenig Auf
merkſamkeit ſchenken ob ſie verſtopft oder nicht
man überläßt es den Kindern die Sekrete zu ent
fernen Daß dieſe es nur oberflächlich tun iſt eine
alte Sache man braucht um das Wie kennen zu
lernen nur mal eine Weile einem Trupp ſpielender
Kinder zuzuſehen Es iſt Tatſache daß ſehr viele
Kinder ſtets eine verſtopfte Naſe haben die nächſte
Folge iſt die daß ſie durch den Mund atmen der
nicht imſtande iſt die Luft zu reinigen und genügend
zu erwärmen Daraus entſtehen Kartarrhe Hals
und Lungenkrankheiten die bei einiger Aufmerkſam
keit vermieden werden könnten Außerdem aber
iſt die chroniſche Naſenverſtopfung ſehr häufig die
Urſache von Naſenkrankheiten Eiterungen uſw die
nicht ſelten das Siebbein angreifen und das Ge
hirn in Mitleidenſchaft ziehen Das beſte Mittel
alle dieſe Gefahren abzuwenden ſind regelmäßige
Naſendouchen täglich mindeſtens einmal mit lau
warmem Waſſer Man bedient ſich dazu am beſten
einer kleinen gläſernen Spritze mit abgerundeter
Spitze Die Kinder gewöhnen ſich an dieſe Ein
ſpritzungen ſehr ſchnell und fühlen bald die Wohltat
die man ihnen damit erweiſt Eventuell iſt auch
ſchon das regelmäßige einfache Einziehen kühlen
Waſſers durch die Naſe ein Verfahren wodurch der
angegebene Zweck in der Regel erreicht wird

0 Den vielen Fragen der Kinder begegne man
nicht mit Unwillen ſondern gebe ihnen leicht ver
ſtändliche Antworten Fragen ſie aber über Sachen
die ſie nicht begreifen können oder noch nicht wiſſen
ſollen ſo gibt man beſſer eine ausweichende Ant
wort und vertröſtet ſie daß ſie das erſt erfahren
wenn ſie einmal groß geworden ſind es iſt immer
hin beſſer als eine Antwort die die Neugierde des
Kindes noch mehr reizt und ſie veranlaßt bei
anderen Leuten anzufragen

Für die Küche
Gedämpfte Hammel Koteletten Von zwei Pfund
Hammelrücken ſchneidet man 9 Koteletten jede
zwei Rippen ſtark doch läßt man nur eine Rippe
daran dieſe wird bis auf 10 Zentimeter Länge
ſowie auch der Rückgratknochen abgehackt nachdem
das Fleiſch vorſichtig davon abgetrennt wurde
Man ſchneidet das über dem Fleiſch ſitzende Fett
und die Haut ab und ſetzt die Abfälle mit Waſſer
und Salz zum Feuer Die Kotkeletten werden leicht
geklopft ſchön gleichmäßig geformt mit zwei Meſſer

Pfeffer überſtreut und ſehr wenig geſalzen
da man ſpäter von der Brühe zugießt die von den
Abfällen gewonnen wird Vier walnußgroße Stücke
Butter gibt man mit vier Löffeln voll fein gehackten
Zwiebeln und einigen Speckſcheiben in einen flachen
breiten Schmortopf und legt die vorbereiteten
Koteletten nebeneinander hinein Dann läßt man
ſie zugedeckt langſam auf jeder Seite 24 Stunden
weich dämpfen wobei man öfter nachſehen und be
ſchöpfen muß Jn der Brühe von den Abfällen
köſt man eine Meſſerſpitze Fleiſch Extrakt auf und
füllt davon löffelweiſe unter die Koteletten Man
kann auch nach Belieben in der Brühe einen Kaffee
löffel voll Kümmelſamen mit kochen laſſen man
gießt ſie durch ein Sieb wenn man davon zufüllt
Die Koteletten müſſen in Saft dämpfen bis ſie
weich ſind dann läßt man die ſchöne braune Sauce
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Zwiebeln ſeimig wird Dieſe Koteletten ſind ſehr
gut ſie ſind zart und weich und doch kräftig und
pikant Unerläßliche Bedingung iſt es daß das
Fleiſch von einem jungen Tiere ſtammt und abge
hangen iſt Man richtet die Koteletten auf einer
ſehr heißen Schüſſel an die Sauce wird ſchnell
entfettet und darüber gefüllt Als Gemüſe ſind
grüne Bohnen oder Teltower Rübchen paſſend
Wiener Konfſekt 275 Gr Butter ſchaumig

rühren alsdann 275 Gr Zucker 320 Gr Mehl ſo
wie 2 Eidotter hinzugeben und auf dem Brett zu
einem feinen Teig verarbeiten hernach Formen aus
ſtechen mit Ei ſtreichen mit Glaszucker beſtreuen
und ſchön backen

Wildhachee Reſte von gebratenem Wild diverſer
Art die zu unanſehnlich um noch kalt aufgetiſcht
zu werden verwiegt man mit Zwiebeln Zitronen
ſchale und etwas Speck gibt Salz und etwas weißen
Pfeffer dazu und dünſtet es in einem Stückchen
Butter und gutem Bratenfett Stäubt es nun mit
ganz wenig Mehl an kocht es noch einige Minuten
mit leichter Fleiſchbrühe in Ermangelung ſolcher
mit Waſſer auf gibt wenn noch vorhanden von
dem betreffenden Bratenjus dazu und vollendet das
Hachee mit einem Eßlöffel Maggiwürze wodurch
das Legieren mit ſaurem Rahm und Eiern voll
ſtändig erſpart wird Ganze Kartoffeln oder
Semmelknödelchen ſind eine paſſende Beigabe auch
kann man eine Omelette dazu reichen Ein ander
mal das Hachee mit Spiegeleiern garnieren oder
verlorene Eier einlegen es auch in einem Reis
rand anrichten

Heringe in Gelee Friſche ſogen grüne Heringe
werden gut gereinigt mit Salz beſtreut und eine
Stunde lang hingeſtellt Dann ſetzt man Waſſer
mit Zwiebeln engliſch Gewürz Pfeffer und Lor
beerblatt auf kann wenn man will auch eine gut
geputzte Peterſilienwurzel beifügen und ſalzt die
Brühe nach Geſchmack Dieſes alles muß etwa
eine halbe Stunde in breiter Kaſſerolle recht ſchön
durchkochen dann legt man die Heringe hinein zieht
das Geſchirr an eine Herdſtelle wo es nur langſam
kochen kann und macht die Heringe gar was ſehr
ſchnell geſchieht Man nimmt ſie mit dem Schaum
löffel behutſam heraus ſchärft die noch etwas ein
gekochte Brühe mit Eſſig und gießt ſie durch ein
Hoarſieb langſam damit ſie nicht trübe wird über
die Fiſche Erkaltet geliert dieſelbe hält ſich gut
und ſchmeckt vorzüglich

Hauswirtſchaft
Beim Gebrauch der Eier in verſchiedenen Ge

richten iſt im Winter mehr wie ſonſt eine gewiſſe
Vorſicht zu beachten ſie werden nicht von allen
Händlern in ſachgemäßer Art aufbewahrt und
nehmen ſie hauptſächlich durch Lagern in muffigem
Stroh einen ſehr häßlichen Geruch an der ſich meiſt
erſt in den Speiſen unangenehm bemerkbar macht
Wird nämlich das Ei aufgeſchlagen und zwar wie
es ſehr oft in der Eile geſchieht direkt in den einge
rührten Teig oder Fleiſchgemengſel und dergleichen
ſo ſieht es gut und einwandfrei aus und erſt nach
dem Zerreißen des Dotters kommt der häßliche
Geruch zum Vorſchein Man kann dieſer Unan
nehmlichkeit nur vorbeugen wenn man jedes Ei
um ſich von dem Geruch zu überzeugen zuerſt auf
eine Untertaſſe ausleert und die Haut des Dotters
einreißt Jch wurde in dieſer Sache nur durch
Schaden klug und das Radikalmittel beſtand in
dem Wechſel meiner Eierlieferantin

Hefe auf ihre Friſche zu erproben Gute Hefe
ſteigt in die Höhe wenn man einen Tropfen davon
in eine Taſſe mit heißem Waſſer fallen läßt ſchlechte
oder alte ſinkt dagegen auf den Grund

f Wachstuchſtoffe zu reinigen Auf ein wollenes
Fleckchen träufelt man etwas Petroleum und reibt
die Stoffe damit ab Sie werden davon ſehr ſchön
rein und glänzend während ſie bei Anwendung
anderer Flüſſigkeiten meiſt fleckig und ſteifig werden

Für Wollwäſche iſt Salmiakgeiſt unentbehrlich
Man rechnet drei Eßlöffel davon auf einen Eimer
lauwarmen Waſſers Das Reinigen der Wollwäſche
in dieſem Waſſer gelingt ſehr leicht und ſchnell und
verhindert auch das Einlaufen der Sachen

f Roſtflecke aus der Wäſche zu entfernen Man
weiche etwas Bitterſalz zu einer breiartigen Maſſe
auf beſtreiche mit dieſem Brei die Flecken laſſe ſie
einige Minuten liegen reibe ſie alsdann und be
ſtreiche ſie nochmals mit Bitterſalz Nach einigen
Minuten ſetze man ein mit kochendem Waſſer ge
fülltes zinnernes Geſchirr auf die Flecken nehme es
nach einigen Minuten wieder weg und waſche die
Flecken in weichem Waſſer aus Sind die Flecken
noch nicht ſehr alt ſo werden ſie nach dieſer Pro
zedur bereits verſchwunden ſein Jſt das nicht der
Fall ſo wiederhole man das Verfahren Es iſt ſehr
ratſam die ſo behandelten Wäſcheſtücke ſofort in die
Wäſche zu geben damit das Bitterſalz keine Flecke
frißt was bei ſofortiger Wäſche gänzlich aus
geſchloſſen iſt
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Schmarotzer unſerer Haustiere
Unter der unendlichen Menge von Wechſel

beziehungen im Haushalte der Natur bieten die
Schmarotzer großes Jntereſſe Man denke nur an
die Bandwürmer Trichinen Spulwürmer uſw
deren Bedeutung heute von jedem Beachtung findet
Unter Schmarotzer oder Pargſiten verſteht man im
allgemeinen Lebeweſen die bei anderen eine Art
Wohnung und Nahrung finden Jhre Zahl iſt un
alaublich groß und immer werden noch neue Arten
jefunden Der Menſch beherbergt davon gegen 80
der Hund ſein treueſter Begleiter 40 das Rind
und das Pferd je 25 und das Schwein wunderbarer

eiſe nur 18 wobei die pflanzlichen Schmarotzer
ausgelaſſen ſind Man ſchrieb früher ihre Ent
ſtehung krankhaften Säften im Körper der ſo
genannten Wurmſeuche zu und glaubte an eine Ver
erbung von den Eltern auf die Kinder Dem iſt
aber nicht a denn Neugeborene haben ſie nicht
Jhre Entſtehung verdanken ſie vielmehr den Sporen
die im Körper Aufnahme gefunden haben

Der Bandwurm iſt wohl der bekannteſte
Schmarotzer Er ſetzt ſich aus dem kleinen Kopfe
und einer Anzahl Gliedern zuſammen und erreicht
gewöhnlich eine Länge von 1 bis 2 Metern beim
Rinde allerdings eine ſolche von 60 Metern Man
iſt noch nicht klar ob man den Bandwurm als ein
einziges Lebeweſen betrachten ſoll denn jedes reife
abge ende Glied beſitzt männliche und weibliche
Fortpflanzungsorgane Aus den Eiern die eni
weder vom Schweine auf dem Düngerhaufen oder
vom Rinde mit dem Futter aufgenommen werden
entwickeln ſich dann im Tiere in beſtimmten Mus
keln die Finnen Dort verbleiben ſie ähnlich wie die
Trichinen bis ſie von einem anderen Lebeweſen auf
genommen werden in deſſen Körper ſie ſich zum
Bandwurm entwickeln Jrrig iſt die Annahme daß
der Bandwurm ſehr viel Nahrung brauche und
ſeinem Wirte die beſten Säfte nehme man braucht
nur ſein Gewicht das etwa 15 Gr beträgt zu be
rückſichtigen und er wird nicht mehr als ein Gramm
zur Nahrung täglich gebrauchen die er durch ſeine
Haut aufnimmt Als ſicherſtes Erkennungszeichen
für das Vorhandenſein des Wurmes iſt einzig und
allein das Abgehen der reifen Glieder anzuſehen
Kollern im Leibe und Leibſchmerzen können eine
ganz andere Urſache als den Bandwurm haben
Der Bandwurm verurſacht nur Beſchwerden wenn
er falſch liegt wenn Kopf und Ende beiſpielsweiſe
ſich beiſammen befinden und die mittleren Glieder
nach dem Magen zu liegen wodurch des Aboeben
der reifen Glieder oft durch Erbrechen erfolgt Eine
ſehr große Gefahr für den Menſchen entſteht wenn
die Eier durch die Blutbahn in das Gehirn gelangen
und ſich dort zu Finnen ausbilden oder am Auge
feſtſetzen wodurch ſie zu Krämpfen Epilepſie ja zur
Geiſteskrankheit Veranlaſſung geben können wie
das durch Sektionen in Jrrenhäuſern erwieſen wor
den iſt im letzteren Falle können ſie zur Erblindung
führen Jn Abeſſinien leidet erfahrungsgemäß jeder
am Bandwurm denn dort beſteht das National
gericht in Rindfleiſch das in noch zuckend warmem
Zuſtande mit einer ſcharfen Säure genoſſen wird
Bei uns liegt auch die Gefahr darin daß das Fleiſch
roh gegeſſen wird Eine Beruhigung haben wir
allerdings jetzt darin daß alles Fleiſch auf dem
Schlachthofe unterſucht wird Die Finne des
Grubenkopfes der fünf bis acht Meter lang
werden kann und zwei Sauggruben beſitzt lebt im
Fleiſche einiger Fiſche beſonders des Hechtes und
des Welſes und kommt in den menſchlichen Körper
wenn die Fiſche nicht gar gekocht ſind

Von den Würmern des Hundes hat der Hül
enwurm der nur 4 Millimeter lang iſt und im

Darm des Hundes lebt ohne ſeinem Wirte Schaden
zuzufügen Bedeutung für den Menſchen Die Finne
desſelben entwickelt ſich in der Leber und Lunge des
Menſchen des Schweines der Wiederkäuer und
Katzen und kann im Menſchen die Größe eines
Kinderkopfes erlangen wobei ſie einen ſchmerzlichen
Tod herbeiführt Die Unſitte den Hunden ihr
Futter auf demſelben Teller zu geben auf dem zuvor
Menſchen das Eſſen aufgetragen worden iſt muß
daher verſchwinden Um ſich gegen die Finne zu
ſchützen laſſe man ſich von Hunden nicht belecken
wobei man bei Kindern nicht vorſichtig genug ſein
kann auch verabreiche man den Tieren wenigſtens
zweimal im Jahre zehn bis rer Gramm
Arekanuß das man in der Apotheke bekommt im

Futter Bedeutend ſind die Verluſte die durch die
geſundheitspolizeiliche Beanſtandung der mit Hülſen
würmern durchſetzten Lebern der Schlachttiere her
beigeführt werden Dieſe Lebern müſſen direkt ver
brannt werden damit ſie den Hunden nicht zugäng
lich gemacht werden können

Die oft ſeuchenhaft auftretende Drehkrankheit
der Schafe befällt vorwiegend junge Tiere und hat
ihre Urſache in dem im Körper der Schäfer und
Fleiſcherhunde vorkommenden Queſenband
wurm deſſen Eier vom Schafe oder Rinde beim
Futter aufgenommen werden und aus dem ſich im
Gehirn eine Finne entwickelt die den Tod herbei
führt Als Vorbeugungsmittel wird empfohlen an
den Schäferhunden jedes Frühjahr oben erwähnte
Bandwurmkur vorzunehmen oder ſie überhaupt ab
zuſchaffen denn es geht auch ohne ſie

Jntereſſant iſt die Entwickelung der Leber
egel welche die Leberfäule bei Schafen und Rin
dern hervorrufen Die Egeleier können ſich nur an
feuchten Orten entwickeln Die Larven wandern
dann in eine Schnecke um ſich weiter zu entwickeln
Dann verlaſſen ſie den Wirt und ſetzen ſich an nahe
ſtehende Pflanzen Werden ſie mit den Pflanzen
aufgezehrt ſo gelangen ſie in die Leber wo ſie ſich
zu Egelwürmern ausbilden,

Obgleich die Trichine ſchon 1835 entdeckt
wurde hat man ihre Schädlichkeit doch erſt im Jahre
1860 erkannt Da die Krankheitsſymptome viel
Aehnlichkeit mit dem Nervenfieber haben ſo ſind
Trichinenerkrankungen auch lange damit verwechſelt
worden Eingeführt worden iſt der Schmarotzer
durch ungariſche Schweine und eine Weiterverbrei
tung erfolgt durch die Ratten oder die Schweine
ſelbſt beſonders in größeren Schlächtereien wo die
Abfälle den Schweinen wieder vorgeworfen werden
Jn Abdeckereien ſollten Schweine überhaupt nicht
gehalten werden weil hier die Gefahr der Ueber
tragung noch größer iſt Wie man jetzt durch die
angeordnete Unterſuchung den Trichinen zu Leibe
geht ſo wird es wohl auch nächſtens gegen den
Peitſchenwurm der ſich hauptſächlich im Dick
darm des Menſchen aufhält der Fall ſein Ein be
ſonders bei Kindern auf dem Lande vorkommender
Schmarotzer iſt dr Spulwurm der leicht durch
das Eſſen von Fallobſt entſteht Die Eier der
Paliſſadenwürmer werden vom Vieh bei
der Tränke aufgenommen Zur Vertreibung aller
im Darm der Haustiere befindlichen Würmer wird
für Pferde weißer Arſenik 2 bis 3 Gramm pro Tag
für Schafe vikrinſaures Kali und für alle Tiere
ſtinkendes Tieröl empfohlen

Eine große Plage für die Pferde iſt die Daſſel
fliege auch Pferdebreme genannt die ihre Eier
an die Knie der Tiere legt und dort ein heftiges
Jucken verurſacht Die Pferde lecken an der Stelle
und führen ſo die Eier in den Körvper wo ſich die
Larven entwickeln die dann Kolik Bauchfellentzün
dung und den Tod herbeiführen können Man
ſchützt die Tiere durch Einreiben der Knie mit
Walnußblättern Dasſelbe gilt auch von der
Rinderbreme die ihre Eier unter das Fell
des Rindes legt Man ſchützt die Tiere indem
man ſie mit einer Abkochung von Walnußblättern
abwäſcht und die in den Beulen entwickelten Larven
ausdrückt

Neues Verfahren zum Aalfang
Der Aal iſt mehr und mehr zu einem koſtbaren

Fiſch geworden und es beſteht daher ein geſteigertes
Jntereſſe daran ſeine Fortpflanzung zu fördern und
die Mittel zu ſeinem Fang zu verbeſſern

Die alte Stadt Comacchio ſüdlich von der Po
mündung iſt der Mittelpunkt des bedeutendſten Aal
fangs in Eurova der ſich jedoch an dieſem Teil der
italieniſchen Küſte nordwärts bis nach den Lagunen
von Venedig hinauf erſtreckkt Jn den Monaten
Februar bis April wird der Eintritt der aus dem
Adriatiſchen Meer kommenden Aalbrut in die
Lagunen mit jedem Mittel gefördert Jm Mai
werden dann die Verbindungskanäle nach dem Meer
hin durch Schilfbauten verſperrt um die Brut in
den Lagunen zurückzuhalten Der ganze Sommer
vergeht mit der Vervollſtändigung dieſer Sperrungen
zu wahren Labyrinthen in denen dann im Herbſt
die Aale die nunmehr zum Meere zurückwandern
wollen gefangen werden

Jn Dänemark iſt jetzt ein neues Verfahren zur
Aufzucht und zum Fang von Aalen eingerichtet wor

den dem Profeſſor Henking in den Mitteilungen desDeutſchen Seefiſchereivereins eine eingehende Be
ſchreibung widmet die ſich dadurch rechtfertigt da
dabei die natürlichen Lebensgewohnheiten des Ag
beſonders ſcharfſinnig und auf verhältnismäßig ein
fache Weiſe ausgenutzt worden ſind Der Platz iſt einr
künſtliche kleine Lagune in der Nähe der däniſchen
Stadt Nykjöbing die am Jſefjord unweit ſeiner Ein
mündung in das Kattegat gelegen iſt Dieſe durch
einen Damm aufgeſtaute Lagnue iſt nur durch eine
Doppelſchleuſe mit dem Fjord verbunden und enthält
ein ſchwach ſalzhaltiges Waſſer Um die Bewäſſe
rung dieſer Fläche in geeigneter Weiſe zu ſichern iſt
je ein Windmotor zum Aufpumpen von Seewaſſer
und Süßwaſſer aufgeſtellt worden Der ſoſchaffene Teich hat etwa zwei gnt net
reichlich mit Pflanzen durchwachſen und umſ
noch einige kleine Jnſeln Die in den erſten Monaten
des Jahres an der Küſte eintreffende Aalbrut wird
mit der Schleuſe der u durch eine eigene Vor
richtung eingefangen Das Schleuſentor wird ge
öffnet und ein korbartig durchbrochener aſten
der mit Seegras gefüllt iſt hinabgelaſſen Die Aal
brut wird nun durch das aus dem Jnnern der
Lagune fließende Süßwaſſer in dieſen Kaſten gelockt
und darin durch das Seegras feſtgehalten Einmal
täglich wird das Seegras herausgenommen Die
darin enthaltene Aalbrut hat ſogar in dem nicht be
ſonders günſtigen Jahr 1912 die anſehnliche Zahl
von faſt 160 000 Stück erreicht Dieſe Brut wird
nun in die Lagune eingeſetzt Die erwähnten Wind
motoren treten dann in ihre eigentliche Tätigkeit ein
wenn Aale für den Markt gefangen werden ſolleDie erwachſenen Aale ſtreben nämlich ebenſo

ſtark nach dem Salzwaſſer wie die Aalbrut nach dem
Süßwaſſer Jnfolgedeſſen werden Fangkäſten auf
geſtellt und dieſe durch einen Motor mit Seewaſſer
vollgepumpt Durch eine Oeffnung am Boden fließt
das Seewoſſer in die Lagune ein und lockt die er
wachſenen Aale an die nun durch die Löcher des
Fangkaſtens in dieſen hineinſchwimmen und dort in
kleinen Garnreuſen feſtgehalten werden Selbſtver
ſtändlich werden die Aale während des Wachstums
in der Lagune künſtlich gefüttert und zwar mit Ab
fällen des übrigen Fiſchfangs Der Aalfang hat ſich
an dieſer Stelle ſeit dem Jahr 1906 auf nahezu den
ſechsfachen Betrag gehoben

Die Hubertuskralle beim Hund
Der Hund hat gewöhnlich an den Vorderfüßen
Zehen mit einem ſtark zurückgedrehten Daumen der
auch nicht mehr den Boden erreicht und an den
Hinterbeinen nur vier Zehen bei denen der Daumen
ganz fehlt Nur zuweilen findet ſich an deſſen Stelle
eine Afterzehe den die Kynologen als Klaue des
St Hubertus bezeichnen Viele Jäger und Züchterbetrachten dieſen Stummel als Merkmal einer be
ſonderen Raſſe und glauben demgemäß daß er
mit Sicherheit vererbt Dieſe Anſicht iſt aber ni
allgemein angenommen

An ſich iſt nicht zu bezweifeln daß die Hunde
früher ſämtlich auch an den Hinterfüßen fünf Zehen
gehabt haben und daß der Daumen allmählich ver
ſchwunden iſt Profeſſor Boucher aus Lyon hat aber
nachgewieſen daß jene Hubertuskralle ein Rückſchlag
iſt der bei allen Raſſen auftreten kann und einer
beſonderen Bedeutung für die Zucht entbehrt
Dieſer Forſcher hält ſogar die Zehſtummel in vielen
Fällen nicht für einen verkrüppelten Daumen ſon
dern für eine Verdoppelung des Endglieds der
großen Zehe Danach würde es ſich überhaupt nur
um eine Mißbildung handeln die keinesfalls als
eine Ueberlegenheit mit Bezug auf die Raſſe be
trachtet werden könnte Der Vexerbung ſind be
kanntlich auch Mißbildungen jeder Art zugänglich
Profeſſor Boucher geht aber noch ſo weit daß er die
Hubertuskralle als einen Nachteil für den Hund be
zeichnet Er hat beobachtet daß ſie dem Hund ein
Hindernis iſt und oft belgge Schmerzen bereit
wenn ſie gelegentlich an Widerſtänden namentl
bei ſchnellem Lauf hängen bleibt oder ſich reibt
Die Schäferhunde der franzöſiſchen Landſchaft Brie
bei denen die Hubertuskralle faſt regelmäßig auf
tritt haben darunter ſtark zu leiden

Wenn dieſe Anſicht prrit o müßten freilich
die Züchter und Jäger ihre Stellungnahme gegen
über der Hubertuskralle rig ändern und die
Hunde davon zu befreien ſtatt dieſe Eigentümlichkeizu erhalten ſuchen Ob es ſich habe wirken
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Die Hörfähigkeit der Fiſche
von alters her aus der Gewohnheit mancher

er hervorzugehen die Tiere durch Läuten
Glocke oder durch Zuruf zur Fütterung heran

e wie es ſchon von Craſſus und ſeinen
ränen erzählt wird Dieſer traditionelle Jrr

tum kann jetzt nach den Unterſuchungen des Prof
Dr E Mangold vom Phyſiologiſchen Jnſtitut
der Univerſität Freiburg als überwunden gelten
Es hat ſich herausgeſtellt daß die Fiſche vielmehr
herbeikommen weil der Fütterer ſich ihnen zeigtoder die Erſchütterung einer Schritte ſich dem

er mitteilt doch niemals auf das Läuten der
G allein Für mechaniſchen Reize undDruckänderungen im Waſſer ſind die Fiſche ſo über

aus ndlich daß man von einem bert
Taſtſinn gehörigen Erſchütterungsſinn bei ihnenhrist uch wenn einige Fiſche auf das Läuten

ner unter Waſſer verborgenen Glocke wie es bei
eichen Arten mit faſt ausnahmslos negativem
lge ausprobiert wurde auf ſehr kurze Ent

fernung mit Fluchtbewegungen reagieren ſo iſt dies
die niſche Wirkung der von der Glocke aus

llen auf den Erſchütterungsſinn zurück
uführen Oft handelt es ſich dabei um Schallreize

einen tauchenden Menſchen noch in 50 bis
80 Meter w zu hören waren Die gleiche

rErklärung gilt erſt recht für die Reaktions
bewegungen der Fiſche bei Händeklatſchen in nächſter

oder bei dem Knall von Fenerwaffen in etwas
er Entfernung Wenn die Fiſche auf einen

nden lag gegen die uariumswandreagieren i auch wieder das rein mechaniſche
Moment der Erſchütterung nicht ausgeſchloſſen wer
den kann ſoll freilich nach neueren Unterſuchungenan Haifiſchen das rorgan ſein des
bei den e an Stelle der Schnecke mit dem
Cortiſchen Organ nur einen knopfförmigen Anhang
die nannte Lagena beſitzt

m intereſſanteſten in dieſer Hinſicht iſt jeden

falls der r rennt imrorgan der Fiſche wie er aus dem Auftreten
elektriſcher Ströme ſogenannter Aktionsſtröme her
vorgeht Es iſt gelungen ſolche bei allreizenvon dem Otolithenorgan abzuleiten das im inneren
Ore gelegen in anderen Tierklaſſen nach allge
meiner Anſicht nicht dem Gehörsſinne ſondern dem
ſehr für die Lage und Bewegungsveränderungen

nt

Hülſenfrüchte
Von H Paßmann

Erbſen
Dieſelben brauchen da ſie Stickſtoffſammler ſind wenig

Stickſtoffnahrung hauptſächlich der Zufuhr von Phos
zhorſäure und Kali Trotzdem lohnt es ſich wenn die
Erbſen zirka 10 Zentimeter lang ſind eine Kopf
düngung 125420 Kikogr Chiliſalpeter pro Morgen
zu geben Dieſe geringe Gabe genügt um den Stick
ſtoffhunger in der Zeit zu befriedigen wo die Nähr
ſtoffe des Samenkorns aufgebraucht ſind die Pflanzen
aber noch nicht den Stickſtoff aus der Luft nutzbar machen
können iſt daher eine kleine Gabe auf 100 Quadrat
meter von 4 Kilogr Chiliſalpeter ſehr zu empfehlen
Man unterſcheidet Pahl Läufer oder Kneifelerbſen
mit runden oder rundlichen Erbſen Markterbſen mit
mehr eckigen runzligen Samen und Zuckererbſen welche
mit den Hülſen gegeſſen werden Die Kultur iſt bei
allen Sorten die gleiche

Früherbſen werden ohne Reiſer gezogen denn Reiſer
erbſen reifen immer einige Tage ſpäter Freie ſonnige
Lage am beſten Südabhang Abſtand 25 zu 25 Zenti
meter immer 5 Körner in eine Vertiefung beſte Sorten
Dippes Mai und WilliamHurſt Man rechnet 35 Gramm
für den Quadratmeter

Um nun bis in den Sommer hinein mit jungen
Schoten verſehen zu ſein macht man in Abſtänden von

10 12 Tagen von März bis Juni Ausſaaten Später
als Juni noch Erbſen zu legen iſt nicht ratſam da die
ſelben infolge trockener und heißer Witterung dann gerne
vom Mehltau befallen werden

Empfehlenswerte Erbſenarten ſind von Zuckererbſen
Fürſt Bismarck 70 Zentimeter die engliſche Säbel bis
zu 1,60 Meter hoch Bewährte Markterbſen Wunder
von Amerika 20 Zentimeter die etwas höher werdende
SilliamHurſt die durch große Tragbarkeit ſich aus
zeichnende Abudance 60 bis 75 Zentimeter

Als Neueinführung und weſentliche Beſſerung der
erſtgenannten ſei die verbeſſerte langſchotige Wunder
von Amerika auch Britiſch Queen genannt erwähnt

Große Bohne oder Puffbohne
Anfangs Februar werden die erforderlichen Bohnen

tn 10 15 Gr C warmes Waſſer geſchüttet worin ſie
gwei Tage verbleiben Daraufhin werden ſie in zwei
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übereinandergezogene Säckchen oder Säcke gebracht und
dann über einen geheizten Ofen von 18 20 Gr C ge

keime hervor welche in einen Holzkaſten von 40 X 70
Zentimeter Größe und 10 Zentimeter Tiefe worin ſich

8 Zentimeter Erde befindet geſetzt werden
Dieſe eingebrachte Erde darf nicht zu fett fein da

die Bohnen dann vergeilen würden es iſt daher ſehr
ratſam die Bohnen mit reinem Sand zu überſtreuen
und denſelben mit lauem Waſſer zwiſchen die Bohnen zu
ſchlemmen alsdann wird noch etwas Sand übergeſtreut
aber nicht angegoſſen damit ſich keine Kruſte bildet Die
ganze Schicht darf nicht mehr wie 112 Zentimeter be
tragen weil ſonſt das ganze von den engſtehenden
Bohnen hochgehoben würde

Hat man mehrere Käſten ſo werden dieſelben auf
einandergeſtellt jeder mit zwei Latten unterlegt damit
Luft und Licht eindringen kann Die Raumwärme be
trägt 18 20 Grad C Jn etwa 8 Tagen haben ſich die
Blattkeime entwickelt und nun werden die Käſten in
einen hellen luftigen Raum gebracht iſt der Raum ſehr
beſchränkt dann ſtelle man die Käſten auf 4 Stellagen
übereinander jeder muß 40 Zentimeter Abſtand von
einander haben

Des weiteren muß nun der hochgehobene Sand
ordentlich gegoſſen werden damit er zwiſchen die Bohnen
zurückfällt Die allmähliche Abhärtung hat dann auch
zu beginnen und wird der Raum hierzu auf 10 12 Grad
Celſius gehalten

Sobald nun die Witterung draußen nicht mehr zu
kalt iſt wird n ur morgens geheizt

Nach etwa 8 Tagen ſind die Blattkeime 7 Zenti
meter hoch nach dieſer Friſt müſſen die Bohnen an die
äußere Luft gewöhnt werden An ſchönen Tagen ſetzt
man die Käſten auf den Schiebkarren oder Wagen um
die Bohnen abzuhärten Nachts werden dieſelben dann
unter Dach gebracht um die Bohnen vor Froſt zu
ſchützen Auf dieſe Weiſe werden die Bohnen bis März
abgehärtet und kann alsdann mit dem Auspflanzen be
gonnen werden welches folgendermaßen geſchieht Man
pflanzt die Bohnen in einzelnen Reihen in die Mohr
rübenbeete oder noch beſſer zu den Frühkartoffeln Ein
bis drei Pflanzen im Abſtand von 15 Zentimeter werden
die Pflanzen bis an die oberſten Blätter gepflanzt und
feſtgedrückt Dieſes Verfahren kann man bis Ende März
machen jedoch iſt dann die Ernte ſpäter

Das Schwarz werden der Puffbohnen
blätter und Mittel dagegen

Das Schwa zwerden der Puffbohnenblätter rührt
von einer kleinen Made der Minierfliege her Zuerſt
fallen einem die kleinen gelben Erhöhungen ähnlich
einer Schildlaus an der Oberfläche der Blätter auf Jn
jeder dieſer Erhöhungen befindet ſich eine winzig kleine
Made welche das Blattfleiſch unter der Oberhaut auf
frißt Da die Tiere alsbald wieder die Blätter verlaſſen
um ſich zu verpuppen ſo iſt ſchleunigſtes Abpflücken und
Verbrennen der erkrankten Blätter notwendig Jm
nächſten Jahre dürfen nach dem Befall von dieſem
Bohnenacker und deſſen Umgebung keine Bohnen und
Wicken angebaut werden da die Puppen in der Erde
überwintern Der betr Acker iſt zu kalken und nen um
zugraben

Mittel gegen das Schwarzwerden der
Puffbohnenblätter

1 10 Gr Schmierſeife in Waſſer gelöſt dazu 60 Gr
Tabakextrakt 50 Gr Fuſelöl 2 Deziliter Weingeiſt
alles mit Waſſer zu 1 Liter aufgelöſt 2 Schmierſeife
mit Petroleum zu einer Emulſion vereinigt 3 bis
3prozentige Lyſollöſung 4 Tabakſtaub

Stangen und Buſchbohnen
Erſtere werden an Stangengerüſten gezogen und

zwar ſteckt man die Stangen gegeneinander geneigt in
Abſtänden von 7080 Zentimeter und verbindet ſie oben
durch horizontal in die Kreuzungswinkel gelegte
Stangen wodurch das Gerüſt Halt bekommt Sodann
legt man an jede Stange 8 Vohnen jedoch nicht vor
dem Mai weil die Bohnen ſehr froſtempfindlich ſind

Düngungsverſuch von C Lierke Leopoldshall
Stangenbohnen ohne Düngung Ertrag 93

Kilogramm grüne Bohnen pro Heltar Düngung mit
3,0 Kilogr ſchw Ammoniak und 3,4 Kilogr Superphos
phat pro Ar Ertrag 112 Kilogr grüne Bohnen pro
Hektar Düngung mit 3,0 Kilogr ſchw Ammonigk
3,4 Kilogr Superphosphat und 3,0 Kilogr Chlorkalium
pro Ar Ertrag 146 Kilogr grüne Bohnen pro Hektar

Sehr gute Stangenbohnen ſfind Juli die früheſte
Zehnwochen die mittelbreite und extrabreite Schlacht
ſchwert

Bewährte Stangenwachsbohnen Wachs Flageolet
rot und weißbohnig die Wachs Mont ar

Die Buſchbohnen werden gleichfalls von Mai an zu
wiederholten Malen bis zum Juli hin gelegt und ar
auf drei oder vierreihige Beete mit ca 10 Zentiwrzer
Abſtand einzeln oder Trupps von 4 Bohnen mit
30 Zentimeter Abſtand der einzelnen Trupps in den
Reihen auch als Einfaſſungen kann man ſie bauen
Beim erſten Behacken ſind die Bohnen anzuhäufeln da
mit ſie aus dem Stengel und beſonders aus der Anſatz

hängt Nach etwa 4 Tagen kommen die Wurzel

ſtelle der Kotyledonen Wurzeln bilden welche fehr zur
Ernährung der Pflanze beitragen

Zur Samengewinnung bedürfen die Bohnen und
Erbſen nur einer Kaliphosphatdüngung denn Stickſtoff
würde nur die Reife verzögern Zum Grünpflücken ge
baut wirkt ſchwache Sticrkſtoffgabe ſehr günſtig

Was die Sorten anbelangt ſo gibt es grünſchotige
und gelbſchotige ſogenannte Wachsbohnen Als grün
ſchotige für den früheſten Anbau Mohrenweiſers zart
ſchotige Brech und Kaiſer Wilhelm für ſpäter die ver
ſchiedenen Schwert und Brechbohnen und die Pariſer
Flageolet

Als Wachsbohnen beſonders zur Salatbereitung
Wachs Flageolet vertreten als rote bunte und weiß
bohnige Varietät Wachsdattel und Wachs Mont ar

Land wirtſchaft
Was der böſe Hamſter raubt Jm Frühjahr

ſchneidet er junge Saatſpitzen ab oder Kleeblättchen
ſchiebt ſie mit den geſchickten Vorderpfoten in die
Backentaſchen und ſtopft ſo lange immer andre nach
bis ſeine Hamſterbacken dick geſchwollen ſind und wie
dicke Polſter bis zu den Schultern hin ſichtbar wer
den Reift das Getreide ſo ſchneidet der Dieb die
Halme dicht über dem Boden durch zieht die Aehren
n und beißt 53 los und ſchiebt ſie in die

Sammeltaſchen Auf dem gelben Erdhügel neben
ſeinem Baue oder auch auf einem kahlen Flecke im
Halmenwalde ſtreift und reibt er dann die Körner
aus den Aehren um ſie wieder in die Backentaſchen
zu ſtopfen und in ſeinen Bau zu ſchleppen Dabei
verſtrent er h von dem Getreide das
dann keimt und dem Bauer bei der Ernte den Fleck
anzeigt wo der Hamſter gedroſchen hat Sind die
Korn und Weizenfelder kahl dann findet der eifrige
Körnerſammler trotzdem noch manche verlorene
Aehre und da er Tag für Tag Aechren leſen geht
läßt ſichs verſtehen daß er in ſeiner Vorratskammer
wohl fünfzehn Pfund Korn zuſammenſchleppt wenn
nicht noch mehr Sind die Stoppelfelder um
geackert dann ſammelt der Hamſter Rübenſchnitzel
auch kleine Stückchen Kartoffeln trägt er in ſeinen
Bau ja er iſt ſogar mit den Fruchtſtänden vom
Wegebreit zufrieden oder mit den Pflaumenkernen
die an der Straße umherliegen Kein Wunder
wenn der Landmann dem Räuber über deſſen Leben
wir einen intereſſanten Aufſatz im Kosmos Hand
weiſer Suttgart finden überall nachſtellt und das
von Rechts wegen

Sowohl die geringen wie guten Getreideſorten
müſſen oftmals aufgeſchaufelt und gut durchgelüftet
werden Das Umſchaufeln ſoll jedoch nie an reg
neriſchen oder nebeligen Tagen erfolgen weil man
hierzu die geeignete Zeit hat ſondern es hat an
trockenen und ſonnigen Tagen zu geſchehen Anregneriſchen ken teilt ſich die Feuchtigkeit der

Luft dem Getreide mit wodurch das Modrigwerden
begünſtigt wird indem die trockene Luft verdrängt
und durch eine feuchte erſetzt wird Die Feuchtigkeit
der Luft wird von dem Getreide gierig angenommen
verbleibt im Haufen und iſt die Folge daß es
dumpfig und muffig wird und zu ſchimmeln beginnt

Der Hanf verlangt einen vor Winden ge
ſchützten Standort denn wenn die Stengel ſtark
herumgeſchlendert werden und ſich einer am andern
reibt entſtehen an den geſchundenen Stellen Knöpfe
welche die Faſer brüchig machen was dem Preiſe
Abbruch tut

Zum Anbau der Lupine muß das Feld frei ſein
von Wurzeln und Samenunkräutern insbeſondere
von Qnuecken da dieſe während der erſten Vegeta
tionszeit der Lupine leicht die Oberhand gewinnex
und jene unterdrückt würden

Fanggruben Durch ſtarken Regen ſetzt ſich ir
den den Feldern zunächſt gelegenen Gräben feine
Erdeich ab welches von den Feldern abgeſchwemme
wurde Beſonders dort wo man viele Waſſer
furchen zu ziehen hat ſehe man darauf daß das
Waſſer aus denſelben nicht in einen beliebigen
Graben mündet ſondern man leite es in ſogenannte
Fanggruben wo ſich die vielen düngenden Beſtand
teile welche von den Feldern weggeführt werden ab
ſetzen Die Gruben werden mehrmals des Jahres
ausgehoben und dem Kompoſt als wertvolles Ma
terial einverleibt

Abſolute Sauberkeit muß beim Melken vor
herrſchen Die Perſonen die zum Füttern und
Melken der Kühe verwendet werden dürfen nicht
an Tuberkuloſe leiden und müſſen ſich in ihrer
Kleidung und namentlich an den Händen ſtels
äußerſt ſauber halten ſie ſollen ſich vor jedem
Melken die Hände und Arme grüne mit Seif
abwaſchen und ſollen die Milch nur in ſanberen
ſtets verdeckt gehaltenen Gefäßen auffangen Die
Gefäße ſollen unmittelbar nach dem Melken in
einem beſonderen kühlen luftigen und reiner
Raume aufbewahrt werden uſw

Die Fähigkeit große Mengen von Milch z
liefern beſteht ſowohl bezüglich der Raſſe und de
Schlages der Kühe wie auch in Bezug anf die ein

e e e

rieſen Angler uſw bezeichnet man als milchreiche
im Gegenſatze zu den Kühen anderer Raſſen

und läge welche weniger aber eine gehaltreichere
Milch liefern wie die Simmenthaler Shorthorn
Algäuer Glaner uſw Sehr große Unterſchiede
in der Milchergiebigkeit beſtehen auch bei r
d Schlages ja ſogar in ein und derſelben

d Die 7 wie Holländeri

erde Jm allgemeinen ſind die mittelſchweren
kühe die beſten Die Eigenſchaft mancher Kühe
ehr milchergiebig zu ſein war urſprünglich wahrins wie Prof Stutzer in ſeinem Leitfaden der
Fütterungslehre für praktiſche Landwirte ausführt
keine natürliche Fähigkeit derſelben denn ſie hatten
nur die Aufgabe ſo viel v liefern wie ihre
Kälber bedürfen Die hohe Milchergiebigkeit hat
erſt allmählich durch gute allen und durch gute
Zuchtwahl ſich herausgebildet ſie kann bei nach
läſſiger Haltung wieder verloren gehen während es
andererſeits in der Macht des Landwirtes liegt die
Geſamtproduktion einer Kuhherde an Milch zu ver
mehren indem man Kühe mit geringerer Milch
ergiebigkeit ſowie Stiere welche von ſolchen Kühen
abſtammen zu Zuchtzwecken nicht verwendet

Haus und Zimmergarten
Gartenbau in der Küche Hausfrauen welche

kein Gärtchen ihr eigen nennen empfinden das
ganze Jahr den Mangel der Grüngewürze am
empfindlichſten jetzt wieder im Winter Darum
halte ich es gerade jetzt für die richtige M davon
zu reden denn die augenblickliche Einſicht des Un
zulänglichen bringt die guten Vorſätze für dasWinv enbe Jahr Solche benachteiligten Frauen ſind

immer an den Markt gebunden Das iſt umſtänd
lich und je J auch unzureichend Man hilft
ſich wohl mit e 3 xwenigſten entbehrlichen Grüngewürze Peter

e und Schnittlauch einpflanzt aber das
ißchen Erde genügt z B den etwas weitläufig ge

pflanzt ſein wollenden Peterſilienpflanzen nichtSie friſten nur ganz kümmerlich ihr Leben und
geben faſt keinen Ertrag wenn ſie überhaupt
wachſen Da hat die Garteninduſtrie ſchon lange
eine praktiſche und hübſche Hilfe gefunden um den
Kleingarten im Winter einigermaßen zu erſetzen
die Kräuterpyramide Das iſt zwar meiſt keine
Pyramide ſondern aus Zweckmäßigkeitsgründen
eine Säule deren Herſtellungsweiſe und Gebrauch
einfacher ſind als die der Pyramide Sie iſt aus
Zinkblech gefertigt und hat Emailleanſtrich Rings
um ſind in beſtimmten Entfernungen Löcher Dieſe
Säule wird ſchichtenweiſe d h immer bis zu einem
Loch mit Erde gefüllt Jn die ſeitlichen Löch
werden dann die Peterſilienwurzeln eingepflanzk
Auf dieſe Weiſe geſchieht die Füllung J
Säule Oben auf kann man dann noch Sellerie
und Lauch pflanzen Jm pflanzenarmen Winter hat
man dann nicht nur eine höchſt praktiſche und wohl
tätige Kräuteranlage ſondern auch eine ſehr an
ſprechende Küchenzierde Die Wärme der Küche
und ein zeitweiliges Anfeuchten des Erdreichs
zaubert bald ein üppiges Grün hervor welches der
Küche eine vorteilhafte Dekoration verleiht und der
naturfreundlichen Küchendame viele Freunde macht

Kalk und Obſtbau Der Kalk ſpielt bei dem
Obſtbau eine faſt ebenſo wichtige Rolle wie in der
übrigen Landwirtſchaft Eine Kalkung der Obſt
bäume hat daher ſtets gute Erfolge zumal erwieſen
iſt daß mehr als 20 Prozent aller Böden kalkarm
ſind Um eine gute Wirkung zu erzielen bringe
man 30 80 Kilogr kohlenſauren oder 20 40 Kilogr
Aetzkali auf ein Hektar Land breite ihn flach aus
und grabe ihn mit dem Spaten unter Kohlen
ſaurer Kalk eignet ſich für leichte Böden beſſer
Bei einzelſtehenden Bäumen breitet man den Kalk
im Bereich des Kronenumfanges aus und genügen
pro Baum 10 bis 15 Kilogr kohlenſaurer oder

12 Kilogr Aetzkalk um eine Wirkung zu erzielen welche 8 Jahre anhält Was bei anderer
Düngung zu befürchten iſt die Gefahr der Ueberdüngung mm hier nicht in Betracht denn in
bezug auf Kalk ſind die Pflanzen unerſättlich

Am genügſamſten von den Obſtbäumen
egenüber der Bodenbeſchaffenheit ſind ZwetſchenKlannen Kirſchen und alles Steinobſt Dieſe

tragen auch früh ſind leicht zu vermehren nament
lich Zwetſchen und Pflaumen deren Dauer eine
kürzere iſt als bei Kernobſt d h Birnen und
Aepfeln Die Birne iſt genügſamer und dauer
hafter als der Apfel

Die Tomate liebt einen recht nahrhaften aber
lockeren und durchläſſigen Boden ſtagnierende Näſſe
erträgt ſie ſchlecht auch friſcher unverrotteter Stall
dünger ſagt ihr nicht zu wohl aber gut verrotteter
Dung und nach der Blüte öftere leichte Dunggüſſe

KerbelrübenPflänzchen bleiben im Winter
unbedeckt und werden im Frühjahr ſo verdünnt daß
ſie in 5 Zentimeter Abſtand ſtehen Reinhalten und

lnmentöpfen in welche man die am V

Lockern des Bodens iſt von jetzt ab bis zur Ernte die
einzige Arbeit

Zur Vermehrung der Araukarien Aurakarien
laſſen ſich nicht durch Zweigſpitzen ſondern nur
durch Kopfſtecklinge vermehren Jm Januar
Februar werden die Köpfe geſchnitten ein eln in
kleine Töpfe geſteckt und ins ermehrungsbeet ge
ſtellt Die Steclinge ſollen einen fertigen Kopf und
eine Etage haben Vor dem Schneiden werden die
Zweige zuſammengebunden ſie bleiben ſo bis zur
Bewurzelung Die alten Pflanzen treiben an der
Schnittſtelle gleich wieder mit einem bis drei
friſchen Köpfen aus Zur vorteilhaften Anzucht
von Araukarien werden die alten Pflanzen im Ge
wächshaus ausgepflanzt oder es werden billige
Sämlinge angeſchafft und von dieſen die Köpfe wenn
ie ſtark genug ſind geſteckt Man kann auch junge

flanzen mit ſtarken Köpfen veredeln

Tier und Geflügelzucht
ff Wenn die Stute abfohlen will iſt dieſelbe in

einer geräumigen Boxe eines gut ventilierten nicht
ugigen Stalles unterzubringen Von jetzt ab darf
ie nicht allein gelaſſen werden denn häufig werden
die Fohlen in der noch geſchloſſenen Einhaut ge
boren dieſelbe muß ſofort geöffnet werden wenn
das Fohlen nicht erſticken ſoll Es ſind deshalb ſtets
bereitzuhalten Licht Schere und Unterbindungs
material für den Nabel Letzteres iſt nicht etwa des
halb ſo notwendig um die Nabelblutung des Fohlens
zu ſtillen als vielmehr um Blutvergiftung durch
die Nabelwunde zu verhüten Gar oft beobachtet
man daß anfangs kräftige Fohlen verkümmern odergar eingehen Was iſt die Urſache Die Fohlen
haben durch die offene Nabelwunde Krankheitsſtoffe
die ſich faſt in jedem Stalle befinden aufgenommen

om Nabel aus gelangen dieſelben leicht in den
inneren Blutkreislauf und üben nun ihre ſchädliche
Wirkung in hohem Maße aus Eine ſehr gefähr
liche durch die ungeſchützte Nabelwunde eindringende
Krankheit iſt die ſogen Füllenlähme Dieſe macht
ſich beſonders dadurch kenntlich daß ſich heftige Ge
lenkentzündungen namentlich am Vorderfußwurzel
und Sprunggelenk unter Anſchwellung der Gelenke
einſtellen Le endet meiſt mit dem Tode Auch der
mit Recht gefürchtete Durchfall des Fohlens iſt in
ſehr vielen Fällen auf eine Anſteckung durch die
offene Nabelwunde zurückzuführen Meiſt gibt man
beim Durchfall dem Futter die Schuld man ändert
das Futter ändert dadurch auch die Beſchaffenheit
der Muttermilch und macht den Schaden nun erſt
recht groß Das beſte Mittel gegen dieſe Krank
heiten iſt die Vorbeuge Es iſt deshalb unbedingt
notwendig daß der Nabel ſofort nach der Geburt ab
gebunden und mit antiſeptiſchen d h fäulniswid
rigen Mitteln reingehalten wird Jſt nichts
anderes vorhanden ſo tut auch ein Beſtreichen des
Nabels mit Teer gute Dienſte

t Weiches Grünfutter z B Spörgel gebe man
den Pferden nicht oder nur im Gemenge mit vielem
Trodenfutter Weiches auch welkes Grünfutter be
wirkt allerhand Verdauungskrankheiten und macht
außerdem die Pferde matt

t Einfluß der Erbſenfütterung auf die Ent
wicklung der Schweine Fütterungsverſuche haben
ergeben daß bei heranwachſenden Schweinen die
Fütterung von Erbſen und Kleie viel Muslkelfleiſch
feſtes Fleiſch ſtärkere Knochen und mehr Blut gibt

als die Fütterung von Mais und Roggen Die
Röhrenknochen der mit Erbſen gefütterten Schweine
waren durchſchnittlich um 26,9 Prozent ſtärker als
die von mit Mais gefütterten Schweine desſelben
Schlages und Alters Fütterung von Mais und
Roggen hatte eine Verzögerung in der Entwicklung
der inneren Organe und Erzeugung von fette
Fleiſch zur Folge Alle Wiskonſiner Verſuche haben
ergeben daß die mit Erbſen aufgefütterten Schweine
bedeutend geſünder kräftiger lebens und zeugungs
fähiger waren

t Eigentliche Schweinezncht oder nur Schweine
haltung iſt zu unterſcheiden Der Schweinezüchter
iſt natürlich Schweinehalter der Schweinehalter iſt
aber nicht ſtets Schweinezüchter Bei der Schweine

altung handelt es ſich darum das vorhandene
Futter durch Mäſtung der Tiere alſo durch die
Fleiſch und Fettproduktion zu verwerten Bei der
Züchtung handelt es ſich hauptſächlich um die Pro
duktion von jungen Tieren zum Zwecke des Ver
kaufes Welche Art der Betriebsweiſe die rentablere
iſt hängt von verſchiedenen Umſtänden ab Wo
man guten Abſatz hat für junge Tiere wo günſtige
Futtermittel zur Verfügung ſtehen da iſt die Züch
tung bei a rrmaen ünſtigem Erfolge rentabler
als die Mäſtung Die Züchtung erfordert aber auch
bedeutend mehr Aufmerkſamkeit Kenntnis der rich
tigen Züchtungsgrundſätze Kenntnis der Anforde
rungen welche der Markt ſtellt uſw Von größter
Wichtigkeit für den Züchter iſt daß er diejenigen
Formen züchte welche der Markt im allgemeinen
verlangt Auf die Frage was verlangt heute der

was verlangt heute das konſumierendeMarkt bzw nPublikum für ein Fleiſch iſt folgendes zu ant

worten Das neutzutage ein zartes mii allzu fettes Fleiſch es will nicht Fett und
Speck ſondern Muskelfleiſch beſonders in
Städten

Die pommerſche Gans n
Unterſchied zwiſchen dieſer und der Emdener Gans
beſteht darin daß die letztere einen langen Hals und
ſchwanähnliche Figur und Haltung hat ebenſo hat
ſie ein reicheres feineres Gefieder Bei
Arten iſt der Körperbau ſtark entwickelt ſo daß ge
mäſtete Tiere mit dem Unterleib den Boden be
rühren Ein Gänſerich in ausgewachſenem Zuſtande
wiegt ohne Mäſtung 7 Kilo ein weibliches Tier
wiegt 3 Kilo weniger Die Farbe iſt vorzugs
weiſe weiß jedoch gibt es auch viele geſcheckte Gänſe
jedoch iſt der Gänſerich immer weiß

likum verlangt
Fett durchwachſenes abe e

Ein weſentlicher

beiden

Der rote aufgeblähte Leib bei Stubenvögeln
iſt gewöhnlich eine Folge von Erkältung oder unter
brochener Mauſer Das einzige was dabei getan
werden kann iſt den Vogel warm zu halten und mit
weißem Mohn zu füttern Hat man friſche Ameiſen
puppen ſo reiche man täglich eine Meſſerſpitze voll

Der Naſenfluß oder Schnupfen bei Geflügel
äußert ſich durch übermäßigen Schleimausfluß aus
den Naſenlöchern Wird derſelbe bei längerer Ver
nachläſſigung chroniſch dann bringt er oft eine Ent
zündung der Augen mit ſich Mittel dagegen
trockener warmer Ort weiches Futter i

ff Warmes Futter für Hühner Erfahrene
Hühnerzüchter wiſſen wie wichtig es iſt den Hüh
nern in den kälteren
doch ſcheint dies vielen Landwirten unbekannt ge
blieben zu ſein Gekochtes Futter das von Zeit zu
Zeit gegeben wird ſollte ſtets warm gefüttert und
wenn nötig im Oofen aufgewärmt werden Es iſt
überraſchend welchen Unterſchied warmes Futter
während der kalten Tage auf die Eierproduktion
ausübt namentlich wenn für geeignetes Obdach und
Pflege der Tiere geſorgt wird Eine der beſten
Futtermiſchungen enge

von gekochten zerquetſchten Kartoffeln und Weizen
kleie und etwas Oelkuchenpulver

Tagen warmes Futter zu geben

t übrigens ein warmes Gemenge

Bienenwirtſchafr
Notfütterung im Winter Wenn keine ſolche

eintreten muß greife man zur Trockenfütterung
Angefeuchtete Kandisſtücke werden über das Zapfen
loch des Korbes oder Kaſtens geſetzt und dann gut
bedeckt Sehr gut eignet ſich dazu ein Blumentopf
deſſen Rand an der Aufſitzſtelle mit Lehm beſtrichen
wird damit die Stockwärme und Fenchtigkeit nicht
entweichen können
beſten eine ſchwach angefenchtete Hennigſche Futter
tafel ein

Dzierzonſtöcke hängt man am

2 Jm Winter häufen ſich oft große Schnee
maſſen um das Bienenhaus herum an ſie müſſen
rechtzeitig weggeräumt werden damit wenn der
erſte Ausflugstag eintritt Bienen auf den Schnec
maſſen nicht den Tod finden

Das Flugloch der Bienenſtöcke iſt von Zeit zu
Zeit nachzuſehen damit es nicht durch tote Bienen
verſtopft wird und ſo Luftnot im Stocke eintritt

Wenn man Spinuen in Bienenſtänden ab
fangen will ſo warte man die Nacht ab weil die
Spinnen zumeiſt erſt dann ihrem Raube nachgehem
nehme ein Licht in die eine ein Tuch in die andere
Hand und ſuche ſo ausgerüſtet die aus ihren
Schlupfwinkeln
um ſie zu erdrücken Leicht und ſicher findet man ſie
wenn man tagsüber ihre Gewebe zerſtört hat weil
man ſie deſto ſicherer beim Bane neuer Netze
ertappt

jervorgekommenen Spinnen auf

Will man unreinen Honig z B aus ruhr
kranken Völkern den Bienen füttern ſo löſe man
ihn in Waſſer filtriere ihn durch ein Läppchen
wenn dies nötig iſt und koche ihn über gelindem
Feuer ein indem man den entſtehenden Schaum ab
nimmt
Waben einem Bienenvolk zum Ausfreſſen hin o
wird dadurch die Ruhr übertragen

Keinesfalls aber hänge man beſchmutzte

Weinban nud Kellerwirtſchaft
Wann wird der Rebſchnitt vorgenommen

Es iſt jebem Winzer zu empfehlen ſobald die Haupt
fröſte vorüber ſind und die Witterung es einiger
maßen zuläßt an die Ausführung des Rebſchnitts
u gehen Der Landwirt wünſcht bei allen ſeinen

Pfleglingen eine kräftige Entwicklung und gibt ihnen
zu dieſem Zwecke Nahrung in Form von Futter oder
Dünger Es wäre daher höchſt unvernünftig wenn
er eine Arbeit derart ausführen würde daß dadurch
ein großer Teil der mühſam angeſammelten Kraft
wieder verloren gehe wie es bei ſpätem Rebſchnitl
der Fall iſt
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